
Rauch- und
Brandmelder
Ein Ratgeber der Berufsfeuerwehr Innsbruck

Feuerwehr Notruf 122 

Wie verhalte ich mich im Notfall

1. Sofort Feuerwehr über Notruf 122 verständigen.

Wichtige Angaben: 	 WO 	 brennt es?
			   WAS	 brennt?
			   WER	 ruft an?

2. Gefährdete Personen aus dem Gefahrenbereich brin-
gen. Gefährdete Nachbarn verständigen.

3. Bei erfolglosen Eigenlöschversuchen Fenster und Türen 
schließen und Gefahrenbereich sofort verlassen.

4. Nur so lange löschen, so lange man sich selber nicht in 
unmittelbare Gefahr begibt.

5. Keinen Aufzug sondern Stiegenhaus zur Flucht benützen. 
Achtung , Brandrauch ist giftig! Wenn der Fluchtweg durch 
Rauch abgeschnitten ist, machen Sie sich durch Hilferufe 
am Fenster bemerkbar.

6. Die Feuerwehr erwarten und auf besondere Umstände 
hinweisen. (gefährdete Personen, Tiere, …)

Impressum:
Stadtmagistrat Innsbruck
Berufsfeuerwehr
Hunoldstraße 17, 6020  Innsbruck
Tel.: +43 512 93033
E-Mail: post.berufsfeuerwehr@innsbruck.gv.at
Foto: ???
Druck: 

     

Wir kühlen die Stadt
Neues Gesicht für den Bozner Platz

Sie haben Fragen zur Umsetzung des Projekts neuer Bozner Platz? 
Bitte wenden Sie sich gerne an das Amt für  Tiefbau des Innsbrucker 
Stadtmagistrats. Am besten per Mail an post.tiefbau@innsbruck.gv.at.

©
 E

GK
K 

La
nd

sc
ha

fts
ar

ch
ite

kt
ur

 / 
Sc

hr
ei

ne
r, 

Ka
st

le
r



Wie hoch sind die Kosten?
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 9,26 Millionen Euro. 
Sie setzen sich wie folgt zusammen:

Was wird gemacht?
• 31 neue Bäume

• Versickerungsfähige Böden 
(Schwammstadtprinzip)

• Erhalt des Rudolfsbrunnen

• konsumfreie Aufenthaltsbereiche

• Raum für neue gemütliche Gastgärten

• Neue Veranstaltungsfl ächen und 
Platz für Märkte

• Mehr Platz für angenehmen Aufenthalt

• Neues attraktives Beleuchtungskonzept

Was sind unsere Ziele?
• Verbesserung der Aufenthaltsqualität

• Stärkung des Wirtschaftsraums Innenstadt

• Verbesserungen für Fußgänger- und 
Radfahrer:innen

• Beruhigung des motorisierten Individualverkehrs

• Entlastung vom Durchzugsverkehr

• Beitrag zur Verbesserung des Mikroklimas

Wie teilen sich die Kosten auf?
Der Umbau wird zudem mit Förderungen fi nanziert. 

Baukosten  6,76 Mio € 
Reserve  1,70 Mio €
Rest  0,80 Mio € 

     GAF  Gemeindeausgleichsfond 0,36 Mio € (bereits erhalten)
      KIP Kommunales Investitionsprogramm  2,4 Mio € (bereits erhalten)
     Klima.Aktiv Förderung beantragt, mindestens 1,8 Mio €
     Stadt Innsbruck  4,7 Mio € (davon Reserve 1,7 € Mio)
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Förderungen Stadt Innsbruck
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